
G O T T E S D I E N S T E  und V e r a n s t a l t u n g e n                  23/2020 
 

Samstag 30.05.20 – Hl. Märtyer Felix; Hl. Jeanne d‘Arc 
18.00 Uhr Eucharistiefeier für ++ Anton und Lydia Gahler sowie für ++ Matthias Heß und Peter Michel in Weiterstadt 
 

Sonntag  31.05.20 – H o c h f e s t  P F I N G S T E N  – Hl. Märtyrerin Petronilla 
11.00 Uhr Eucharistiefeier in Weiterstadt im Pfarrgarten 
14.00 Uhr Gottesdienst für die Kommunionkinder und ihre Familien im Pfarrgarten 
16.00 Uhr Gottesdienst für die Kommunionkinder und ihre Familien im Pfarrgarten 
 
Montag  01.06.20 – P f ingstmontag – Hl. Märtyrer Justin 
11.00 Uhr Eucharistiefeier im Pfarrgarten in Weiterstadt  
 

Dienstag 02.06.20 – Hl. Bischof Erasmus; Hll.  Marcellinus und Petrus; Hl. Märtyrerin Blandina 
14.30 Uhr Eucharistiefeier in Weiterstadt; bitte beachten, dass KEIN Bus fährt!  
 

Mittwoch 03.06.20 – Hl. Karl Lwanga und seine Gefährten, Märtyrer von Uganda 
  Kein Gottesdienst! 
 

Donnerstag 04.06.20 – Hl. Königin Klothilde; Hl. Maria Elisabeth Hesselblad  
 GEBETSTAG FÜR GEISTLICHE BERUFE 
16.45 Uhr Gebetstag um geistliche Berufe in Weiterstadt; Intention: Caritative Berufe  
 

Freitag 05.06.20 – HERZ-JESU-FREITAG – Hl. Bischof und Märtyrer Bonifatius, Apostel Deutschlands 
10.00 Uhr Gottesdienst für die Vorschulkinder des Kindergartens im Pfarrgarten 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Weiterstadt  
 

H o c h f e s t  D R E I F A L T I G K E I T S S O N N T A G  –  Schriftstellen: Ex 34,4b.5-6.8-9; 2 Kor 13-11-13; Joh 3,16-18 
 

Samstag 06.06.20 – Hl. Norbert, Gründer des Prämonstratenserordens, Hl. Abt Klaudius; Mariensamstag 
18.00 Uhr Eucharistiefeier in Weiterstadt 
 

Sonntag  07.06.20 – H o c h f e s t  D R E I F A L T I G K E I T S S O N N T A G  – Hl. Abt Robert 
11.00 Uhr Eucharistiefeier im Pfarrgarten in Weiterstadt 
 

 

P f i n g s t e n  
„Geistesblitz“ ist ein schönes Wort, das wunderbar treffend die Anwesenheit des Heiligen Geistes bezeichnet: Wenn man einen Text 
nach dem 100. Mal lesen oder hören plötzlich tief drinnen versteht, wenn er berührt und man weiß, was gemeint ist. Das kann man 
nicht erzwingen – diesen „Übersetzerdienst“ des Heiligen Geistes bekommt man frei Haus geschenkt. Es heißt ja, dass der Geist 
weht, wo er will, und dass man ihn nur erbitten kann. Das haben manche in unserer Gemeinde durch das Beten der Pfingstnovene 
gemacht, und das haben auch die Apostel gemacht, die Jünger Jesu, die sich die gesamte Zeit seit dem Tod und der Auferstehung 
Jesu nicht in der Öffentlichkeit blicken ließen. Sie hatten Angst, waren mut- und antriebslos und ließen sich durch den Heiligen Geist 
derart beflügeln, dass sie zu großartigen Rednern wurden, die Worte Jesu weitertrugen und überall verkündeten. 50 Tage nach 
Ostern – so erzählt uns die Bibel – geschah das Pfingstwunder, etwas ganz Unglaubliches: Ein mächtiges Brausen kam vom Himmel 
wie ein starkes Unwetter, Feuerzungen gaben Kraft und Energie statt zu verletzen und setzten die Jünger in Bewegung. Der Geist 
Gottes, den Jesus Christus uns als Begleitung zugesagt hatte, war und ist kraftvoll wie ein Sturm, verzehrend wie Feuer, belebend 
wie ein Atemhauch.  
Er zeigt sich heute noch in Momenten der Kommunikation, wenn er uns „übersetzt“ oder verstehen lässt, was der andere zu sagen 
hat, und gab den Jüngern damals eine Sprache ein, die für alle verständlich war, egal welchen Hintergrund er oder sie hatte oder 
woher auch immer man kam. Und durch „Geistesgegenwart“ können wir immer noch gerettet werden, wenn wir in einem Moment 
genau das Richtige tun, obwohl wir vielleicht gerade etwas anderes vorhatten. Lassen Sie sich vom Heiligen Geist in jedem Sinn 
leiten, verbinden, inspirieren und in Bewegung setzen! Feiern Sie Pfingsten, den Geburtstag der Kirche!   
 
 

A n m e l d u n g  z u  d e n  G o t t e s d i e n s t e n  –  A k t u a l i s i e r u n g  
 

Wochenend-und Feiertags-Gottesdienste: Anmeldung erfolgt über Gottesdienstbesuch@kathkirche-weiterstadt.de bis 

2 Tage vorher oder für Personen ohne eMail-Adresse über die Rufnummer 06150 541 7205. 

Dienstags und freitags ist keine Anmeldung mehr erforderlich, die Registrierung erfolgt vor Ort.  

Je nach Wetterlage versuchen wir auch weiterhin Sonn- und Feiertags-Gottesdienste im Freien anzubieten. Bitte beachten Sie dazu 
die Gottesdienstordnung! 
Eine kleine Änderung gibt es auch beim Datenschutz: Bitte beachten Sie, dass wir auf Grund von Anpassungen seitens der 
Anordnungen der Landesregierung die Aufbewahrungsfrist der Daten der Gottesdienstteilnehmenden von 21 Tagen auf einen 
Monat erweitern müssen. 

 

Kollekte RENOVABIS 

FRONLEICHNAM 
feiern wir am  
11. Juni um 11 Uhr 
im Pfarrgarten. 
Eine Prozession 
kann dieses Jahr 
leider nicht statt-
finden. 

mailto:Gottesdienstbesuch@kathkirche-weiterstadt.de


 

 

KATHOLISCHE  

PFARRGEMEINDE 

ST. JOHANNES DER TÄUFER 

WEITERSTADT 

 

23. 

Woche 

31. Mai bis 6. Juni 2020

B R A U N S H A R D T  -  G R Ä F E N H A U S E N  -  R I E D B A H N  -  S C H N E P P E N H A U S E N  -  W E I T E R S T A D T  -  W O R F E L D E N  

Pfarrbüro: 64331 Weiterstadt  Berliner Str. 1 - 3  Tel. 06150 -2125    e-mail: pfarramt@kathkirche-weiterstadt.de 

Öffnungszeiten:   Mo., Die., Frei.  9.00 - 12.00 Uhr; Do. 16.00 - 19.00 Uhr und auf Anfrage       http://www.kathkirche-weiterstadt.de 
P f r .  C l e m e n s  K i p f s t uh l  ⧫  P f r .  Jo s e f  C h a m i k  ⧫  P f r .  J u de  N n an n a  ⧫  P a s t . A s s  Do m i n i q ue  H u m m  ⧫  P G R  D r .  W i n f r i e d  B u l a ch  ⧫  S e k r .  M ar i a  Lo re n z  

B an k v er b i n dun g :  S p ar k as s e  D ar m s t a d t       I B AN  D E 3 0  5 0 8 5  0 1 5 0  0 0 2 6  0 0 0 2  6 2      B I C  H EL AD E F1 D A S

 

P f i n g s t a k t i o n  
Am Pfingstfest ist der Heilige Geist auf die 
Jünger herabgekommen, sodass sie voller 
Begeisterung die Botschaft der Auferste-

hung Jesus in die Welt getragen haben. 
Diese gute Nachricht hat sich wie ein 

Lauffeuer ausgebreitet und den Men-
schen Mut, Zuversicht und Freude ge-

bracht. Mit der Pfingst-Ballon-Aktion wol-
len wir es den Jüngern gleichtun. Alle Kin-

der sind eingeladen, eine ermunternde 
Botschaft auf Reisen zu schicken: Im An-
schluss an den 11-Uhr-Gottesdienst am 

Pfingstsonntag lassen wir die Luftballons 
mit ausgefüllten Kärtchen in den Himmel 
aufsteigen. Wir sind gespannt, wohin der 
Wind sie weht und wo sie gefunden wer-
den! Auf den Luftballon, der am weites-

ten geflogen ist, wartet ein kleiner Preis! 
Wer es zum Gottesdienst nicht schafft, 

kann gerne noch im Verlauf des Pfingst-
sonntags zur Kirche kommen. Wir werden 
dort ein paar Luftballons für einen späte-

ren Einzelstart bereithalten. 
 

D r e i f a l t i g k e i t s s o n n t a g  
Am Sonntag nach Pfingsten ist der 

Dreifaltigkeitssonntag. Er wird seit dem 8. 
Jh. gefeiert, wurde aber erst im 14. Jh. 

einheitlich für die Kirche eingeführt. Es ist 
der einzige Festtag, der nicht ein 

bestimmtes Ereignis (Geburt, 
Auferstehung, Himmelfahrt) thematisiert, 

sondern eine theologische Grundlage in 
den Vordergrund stellt. Die Lehre von der 

Trinität – der Dreifaltigkeit – ist etwas, 
das nicht einfach zu greifen und zu 

verstehen ist. Vielleicht helfen ja die 
Predigten an diesem Sonntag, uns diesem 

Geheimnis anzunähern.  
 

K o l l e k t e  R e n o v a b i s  
„Selig die Frieden stiften“: Das Leitwort 
zitiert die Bergpredigt (Mt 5,9) und den 

Zweck der Pfingstaktion 2020: Das Osteu-
ropa-Hilfswerk will mit der Kollekte einen 
Beitrag zur Friedensarbeit in der Ukraine 

leisten und dabei unterstützen, Verständ-
nis füreinander zu entwickeln.   

 

Z U R  B E T R A C H T U N G  

 

JÜNGER SE IN 

 

Wer ein Jünger Jesu ist,  

ist dazu berufen,  

immer ein Mensch zu bleiben,  

der auf die Stimme des Herrn hört  

und seine Worte ernst nimmt.  

 

Doch um Jesus zu hören,  

müssen wir ihm nachfolgen  

und ihm nahe stehen.  

 

Jesus sprach nicht von der Kanzel 

oder von einem Vorlesungspult aus.  

Er war vielmehr ein Wanderprediger, 

der seine Lehren  

entlang der Straße erteilte  

und unvorhersehbare Wege  

eingeschlagen hatte,  

die nicht immer leicht gewesen sind. 

Papst Franziskus 

 

 
 

 

C h r i s t i  H i m m e l f a h r t  
Eigentlich wäre das ja der große Tag der 
Erstkommunionkinder gewesen – aber 
das Fest musste, wie vieles, verschoben 
werden. So wurde das Fest Christi 
Himmelfahrt anders gefeiert und fand im 
Pfarrgarten statt. Über den Kindergarten 
als Ein- und Ausgang gelangten die 
Gottesdienstbesucher dorthin. Viele 
Familien waren da, und sie durften 
natürlich beisammensitzen, ansonsten 
galten die gewohnten Abstandsregeln. 
Die Freude darüber, gemeinsam einen 
Gottesdienst zu feiern und die gute 
Stimmung waren spürbar. Auch auf die 
Musik musste nicht verzichtet werden: 
Das Klavier wurde flugs aus der Kirche 
hinübergeschoben, und Stefanie Englert 
zauberte darauf eine schöne musikalische 
Begleitung - anstatt ansonsten auf der 
Orgel.  

 

G e b e t s t a g  g e i s t l .  B e r u f e  
„Mit ganzer Kraft lieben“ ist das Leitwort 
des Gebetstages am Donnerstag, den  
4. Juni um 16.45 Uhr in Weiterstadt. Die-
se Intention besonders für caritative Beru-
fe wurde schon rund einem Jahr festge-
legt, und sie könnte nicht besser passen: 
Gerade jetzt in der Corona-Krise wird im-
mer deutlicher, wie wichtig Menschen in 
caritativen Berufen, in der Pflege, sind. 
Jeder möchte in Krankheit, nach einem 
Unfall oder im Alter Pflege und professio-
nelle Hilfe, Wohlwollen und liebevolle 
Zuwendung erfahren. Ähnlich verhält es 
sich bei der Betreuung und Förderung von 
Kindern. So beten wir am 4. Juni beson-
ders für und um Menschen in caritativen 
Berufen. Wir beten darum, dass sie ihren 
Dienst mit Freude tun können, dass ihnen 
die nötige Kraft und Energie dafür ge-
schenkt wird und sie auch Dank für ihren 
wertvollen Dienst erfahren, in Form von 
verbesserten Rahmenbedingungen und 
auch durch besondere Wertschätzung. 
Bitte nehmen Sie dieses Anliegen auch in 
Ihr persönliches Gebet mit auf.  


